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Kuhl GmbH
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Hahnerberger Straße 270

Telefon (02 02) 2 47 58 - 0

Telefax (02 02) 2 47 58 - 47

● Planung

● Ausführung

● Wartung

● Reparatur

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.de

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Insektenschutzrollos
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstr. 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Elberfelder Str. 102-104

Tel. 0 21 91/84 05 68

Beachten Sie unsere 
regelmäßige Wurfsendung!

www.fressnapf.com

Unser Rundum-Service für Sie: 

27 54 54  
19 41 0 

- Limousinen-, Kombi- und 
 Großraumfahrzeuge 
- Anschlusstaxi an Bus und 
 Schwebebahn     
- Anruf-Sammeltaxi 
- Flughafenfahrten zum  
      Sondertarif 
- Gepäckservice  
- Arzt-, Besorgungs- und    
      Kurierfahrten  
- Akzeptanz von EC- und   
      Kreditkarten  
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Fax: 27 54 51 06    E-Mail: info@taxi-wuppertal.de    www.taxi-wuppertal.de  

Taxi-Zentrale Wuppertal

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Neukuchhausen 5
42349 Wuppertal
� 02 02 - 47 30 98

✽ Schadengutachten / Unfallgutachten
✽ Fahrzeugbewertung / Oldtimerbewertung
✽ Motorrad-Laser-Rahmenvermessung

Wo und wann die Partie statt-
findet, das stand zu Redaktions-
schluss immer noch nicht fest.
Dass das Spiel des Cronenberger
SC im Niederrheinpokal gegen
den Drittligisten MSV Duisburg
ein Highlight wird, das ist aller-
dings klar. Schließlich könnte
bei einem vierten Sieg gegen ei-
nen höherklassigen Verein im
Halbfinale durchaus auch mit
Rot-Weiß Essen der nächste Tra-
ditionsverein aus dem Ruhrpott
auf die Grün-Weißen warten.
Zur Einstimmung auf die Partie
gegen die Duisburger Zebras
verlost Willi Pollschmidt, Inha-
ber des Cronenberger Frische-
marktes, in dieser Woche 3 Fußbälle sowie 2 Trikots des MSV Duisburg mit Original-Unter-
schriften aller aktuellen Spieler (siehe Foto)! Wer einen dieser Preise ergattern möchte, der muss
nur den nebenstehenden Coupon ausfüllen und bis spätestens kommenden Donnerstag, 31. Okto-
ber, entweder in der CW-Geschäftsstelle, Kemmannstraße 6, oder im Cronenberger Frischemarkt
Pollschmidt, Hauptstraße 26, abgeben. Die Teilnahme ist darüber hinaus auch auf unserer Homepa-
ge unter www.cronenberger-woche.de möglich. Der Rechtsweg ist natürlich ausgeschlossen. 
Übrigens: Kommende Woche gibt es die nächste Gewinn-Chance zum Top-Spiel CSC gegen MSV!

Verlosung Trikots und Fußbälle vom MSV MSV-Gewinnspiel
Beantworten Sie die folgenden drei
Fragen richtig und gewinnen Sie mit
ein bisschen Glück einen Fußball
oder ein Trikot des MSV Duisburg,
der oder das in dieser Woche von al-
len Spielern unterschrieben wurde. 

Wie alt ist der MSV Duisburg 
in diesem Jahr geworden?

____________________________

Wie heißt das Stadion des MSV?

____________________________

Wie heißt das MSV-Maskottchen?

____________________________

Name: ___________________

Straße: ___________________

Telefon: ___________________

Den Coupon vollständig ausgefüllt
bitte abgeben bei der Cronenberger
Woche, Kemmannstraße 6, oder im
Cronenberger Frischemarkt Poll-
schmidt, Hauptstraße 26. Abgabe-
schluss ist der 31. Oktober 2013.

RSC-Löwen bleiben ungeschlagen

Am dritten Spieltag der
Rollhockey-Bundesliga
trafen die vier noch
ve r lu s tpunk t f r e i en

Teams aufeinander. Die Löwen des
RSC Cronenberg siegten im Klas-
siker der Liga bei der RESG Wal-
sum mit 7:2 und die ERG Iserlohn
und die IGR Remscheid trennten
sich 5:5, sodass der RSC als einzi-
ge Mannschaft mit „weißer Weste“
übrig blieb und die alleinige Tabel-
lenführung übernahm. 

Drei Großchancen verpassten die
RSC-Löwen in der Anfangsphase
des Spiels in Walsum und mussten
danach ansehen, wie der Portugie-
se Flavia da Silva die Duisburger
in Führung brachte. Mit einem
Doppelschlag innerhalb einer Mi-
nute antworteten Marco Bernado-
witz und Benni Nusch allerdings

zum 1:2. Das Spiel blieb eng und
RSC-Keeper Basti Wilk musste
mehrfach sein Können demonstrie-
ren. Dann schaffte der zweite Por-
tugiese im Walsumer Trikot, Pedro
Queiros, den Ausgleich, doch Da-
niel Kutscha erzielte mit einem
strammen Schuss die wichtige 2:3
Pausenführung für die Löwen.
Kurz nach dem Wiederanpfiff traf

Jordi Molet zum 2:4, doch Pedro
Queiros verkürzte schon wenig
später auf 3:4 für den Rekordmeis-
ter. Als Flavio de Silva schließlich
die Blaue Karte sah, verpasste der
RSC den Ausbau der Führung
durch einen vergebenen Direkten
Freistoß. Der Mannschaftskapitän
Mark Wochnik war es dann aber,
der die Weichen zum Auswärtssieg
in Duisburg stellte, als er beim
zweiminütigen Powerplay nach

der Walsumer Zeitstrafe das wich-
tige 3:5 markierte.

Danach hatte der RSC das Spiel
voll im Griff, denn Kay Hövel-

mann und Mark Wochnik erhöhten
den RSC-Vorsprung auf 3:7, so-
dass RSC-Coach Sven Steup in
Ruhe alle Feldspieler einsetzte.

Löwen-Kapitän Mark Wochnik schoss die entscheidenden Tore.

Drei Spiele, drei Siege – Durch den 3:7-
Erfolg in Walsum behalten die RSC-Löwen
zum Saisonstart ihre „weiße Weste“.

CSC gewann Derby gegen den WSV II

Cronenberg. Viele Tore fielen am
Sonntagnachmittag, 20. Oktober,
bei den Fußball-Spielen der Klubs
aus dem CW-Land. Während ein-
zig der Cronenberger SC gegen die
Zweitvertretung des Wuppertaler
SV einen Heimsieg einfahren
konnte, unterlag der SSV Germa-
nia 1900 beim SV Bayer Wupper-
tal. Der FC Polonia Wuppertal so-
wie der SSV 07 Sudberg heimsten
in ihren Partien wenigstens noch
einen Punkt ein.

Das Wuppertaler Derby in der
Landesliga Gruppe 1 entschied der
Cronenberger SC gegen den
WSV II vor rund 180 Zuschauern
mit 3:1 für sich. Während Kouadia
Wilfried Taki in der 10. Spielmi-
nute die Gäste mit 0:1 in Führung
gebracht hatte, glich Markus Be-
cker sechs Minuten später bereits
zum 1:1-Halbzeitstand aus. Nach
dem Seitenwechsel sah es lange
Zeit nach einer Punkteteilung aus,
ehe Philipp Kasperek fünf Minu-
ten vor Schluss zum 2:1 für den
CSC einnetzen konnte. Die Füh-
rung erhöhte dann Nino Paland
schließlich in der Schlussminute
noch auf den 3:1-Endstand, durch
den die Cronenberger, die mit ei-
nem Trauerflor für den verstorbe-
nen Teambetreuer Kurt Berenbeck
aufliefen, ihren ersten Tabellen-
platz nunmehr mit vier Punkten
Vorsprung auf den Zweiten, den

Düsseldorfer SC, ausbauten. Am
Sonntag müssen die Grün-Weißen
bei TuRU Düsseldorf II antreten.

Mit einem 4:4-Unentschieden
musste sich hingegen der SSV 07
Sudberg in der Bezirksliga Grup-
pe 2 beim SV Wermelskirchen zu-
frieden geben. Das Team von Trai-
ner Luciano Velardi lag zur Pause
durch Treffer von Mohammed Bah
(23. Minute), Tassilo Rabe (43.)
sowie Dennis Prinz (45.) mit 3:1
zurück. Tim Nordengrün hatte in
der 10. Spielminute die Sudberger
in Führung gebracht. Martin Peter
Lyttek sorgte in der 58. Spielminu-
te für den 3:2-Anschlusstreffer, be-
vor die Hausherren im Eifgen-Sta-
dion durch Kapitän Heiko Emde in
der 67. Minute wieder mit 4:2 da-
von zogen. In der Schlussphase
sorgten jedoch erneut Tim Norden-
grün (84.) sowie Oliver Knop (87.)
für den Ausgleich und den wichti-
gen Punktgewinn, der die Sudber-
ger immer noch auf dem ersten
Nichtabstiegsrang hält. Am Sonn-
tag empfängt der SSV in der hei-
mischen Heinz-Schwaffertz-Arena
an der Riedelstraße TVD Velbert.
Ebenfalls mit einem Punktgewinn

schickte der FC Polonia Wupper-
tal den TSV Fortuna Wuppertal
wieder vom Friedrichsberg ins Tal
zurück. Dabei hatten die Südstäd-
ter in der Kreisliga A ebenfalls zur
Pause zurückgelegen. Während für

Polonia Friedrich Quast (28.) und
Kapitän Adam Brol (45.) getroffen
hatten, waren die Fortunen durch
Robin Kemper (9.), Lars Pötter
(23.) und Spielführer David Idel
(29.) erfolgreich gewesen. Wäh-
rend Matthias Nickel in der 53.
Minute ausgeglichen hatte, drehte
Damian Kossack in der 80. Minute
die Partie zugunsten der Hausher-
ren. Die Führung hielt aber nur
zwei Minuten, dann traf erneut
Lars Pötter zum 4:4-Endstand. In
der Tabelle behauptete Polonia den
8. Platz. Am Sonntag geht es nun
zum kleinen Wuppertaler Derby
gen Osten zum SV Heckinghau-
sen.

Die einzige Niederlage der Klubs

aus dem CW-Land musste der
SSV Germania 1900 hinnehmen.
Beim SV Bayer Wuppertal in der
Rutenbeck verloren die Südstädter
am neunten Spieltag recht knapp
mit 1:0, das „goldene Tor“ fiel da-
bei erst in der 71. Spielminute. Die
Germanen rutschten durch die
zweite Saisonniederlage in der Ta-
belle um einen Rang auf den fünf-
ten Platz zurück und erwarten am
Sonntag auf dem heimischen
Sportplatz am Freudenberg den
Tabellensechsten SC Velbert 3.

Die aktuellen Ergebnisse aller
Partien gibt es am Sonntag na-
türlich zeitnah im Internet unter
www.Cronenberger-Sport.de!

Philipp Kasperek traf für den Cronenberger SC im Derby gegen
den WSV II zum 2:1.                                     Foto: Odette Karbach

Während Sudberg und Polonia jeweils mit
einem 4:4 einen Punkt einfuhren, verlor 
der SSV Germania bei Bayer Wuppertal.

Mit dem SCC durchs Gelände
Zum inzwischen 60. Mal veranstaltet der Ski-Club Cronen-
berg in diesem Jahr seinen Geländelauf. Am 3. November
findet dieser mit Läufen in verschiedenen Altersklassen so-
wie einem Nordic Walking-Wettbewerb auf dem Sportplatz

Oberbergische Straße statt. Anmeldungen sind noch bis zum 1. Novem-
ber per E-Mail an glauf@scc.wtal.de möglich. Alle Infos gibt es auch
im Internet unter der Adressewww.ski-club-cronenberg.de.

SSV II verlor „opp Linde“
Mit einer starken Leistung konnte die zweite Mannschaft des
SSV 07 Sudberg beim Auswärtsspiel gegen den Südhöhen-
Rivalen SV Jägerhaus Linde in Ronsdorf aufwarten. Für die
Schwarz-Blauen war der Einsatz aber nicht von Erfolg ge-

krönt: „Opp Linde“ verloren die Riedelstraßen-Kicker im Bezirksliga-
Spiel am vergangenen Wochenende durch einen starken Schlussspurt
der Gastgeber am Ende doch noch   verdient mit 5:3 (1:2).


